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WOBINGER

Wer oft schiesst
muss einmal ins Schwarze treffen!
Und so ist es Oberall so ist es auf
allen Gebieten. Deshalb sind denn auch
«Ausdauer» und «Beharrlichkeit» die
Haupteigenschaften der Erfolgreichen.
Versuchen Sie also Ihr Glück aufs neue.
Frisch gewagt ist schon halb gewonnen!
Auch diesmal wieder kommt Ihnen die
Seva mit ihrer 7. Tranche bis an die
Grenzen des Möglichen entgegen:
die 3 besonderen Vorteile die Sie
hier unten abgedruckt finden zeichnet

sie vor allem aus.
Löspreis Fr. 10.- (eine 10-Los-Serie
Fr. 100.-) plus 40 Cts. Porto auf
Postcheck III 10026. Adresse: Seva-Lotterie,
Genfergasse 15, Bern. Bei Vorbestellung
der Ziehungsliste 30 Cts. mehr.) Lose
auch bei den bernischen Banken sowie
Privatbahn-Stationen erhältlich.

% * tf- *°;0<>0: - \
\ % * v ^: o<>0;

DIE GANZ
KURZFRISTIGE

2. eineSerienkarte,diezurTeîl-
nahme an der Ziehung von
3 Zugabetreffern für
Serienkäufer von Fr. 25,000.-,
15,000.- und 10,000.-
berechtigt.

3. Seva ist die einzige, die wieder

nicht weniger als 55%
der Lossumme in Treffern
ausschüttet. Darüber hinaus:
weniger Lose raschere
Chancen!
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Oie Mutter gibt
mir Banago,

drum glänz' ich

in der Schule so

BANAGGlSg
Gesundheit ist Optimismus

C 105 NAGO ÖLTEN

Spüren Sie das Alter?
Machen sich die Beschwerden des Alters, die
Abänderungsjahre, Arterienverkaltung, Atembeschwerden
etc. bemerkbar, dann machen Sie eine Kur mit dem
Kräuter- und Mistel-Extrakt «ROSOLIDA» (Schutzmarke

Rophaien). Er hat diese Erscheinungen schon
oft recht wohltätig beeinflusst, erleichtert oder gar
behoben, die gute Wirkung macht sich schon bei
der ersten Flasche bemerkbar. Per Flasche Fr. 5.

in Apotheken erhältlich.
Hersteller: Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 8.

PORTRAiT-
AUFTRÄGE

in Radierung,
Zeichnung, Pastell

übernimmt

GREGOR RABINOVITCH
ZÜRICH Hirslanderstr.18

grauen
welche an Nervenschwache,
Neurasthenie, nervösen
Herzbeschwerden,
Nervenschmerzen und Nervosität
leiden, wenden sich an das

Medizin- u. Nalurhelllnstltut
Niederurnen
(Ziegelbrücke) Gegr. 1903
Instruisant: Dr J. Fuchs

Den

Uebe\spa\ief abonnieren,
heisst :

Freude abonnieren 1

Die

FARBEREI MURTEN

färbt und
reinigt alles
tadellos,
prompt und
billig

Adresse für Postsendungen:

GROSS FÄRBEREI MURTEN AG.

in Murten J^A^*~A

3-Tage-Rechnung
einer modernen Frau

Montag:
Frühstück: Orangensaft 40

Tennisstunde 4.

Aperitif mit Tennnistrainer 6.

1 Büstenhalter 7.50

Wagenreparatur 25.

Mittagessen:
1 Salat, 1 Apfel, 1 Banane 50

3 Mokka 3

2 Kriminalromane 6.50

Zigaretten 2.

1 kg Pralinées 10

Thé mit einem Freund 6.

1 Lotterielos 20.

Nachtessen:
2 Hummersandwich, Gurkensaft

1.50

Kino zu Zweit 8.80

Bar-Drinks 15.

Dienstag :

Frühstück: Orangensaft 40

Manicure 3.

Pédicure 2.50

Step-Tanz-Unterricht 5.

Aperitif mit Step-Lehrer 6.

Parfum «Cuir de Russie» 30.

Mittagessen:
2 Grape fruit 60

2 Café crème 2.

Modeschau-Eintritt 4.

2 Pariser Modelle 600

Thé mondain 6.

Bridge-Verlust 13

Zigaretten 4.

1 Kaktus 23.
Nachtessen:

2 Spargelsandwich, Rettichsaft 1.20

Eintritt Neger-Revue 5.50

Dancing und adliger Gigolo 50.

Mittwoch:
Frühstück: Orangensaft .40

Türkisches Bad 4.

Massage 4.

Jiu Jitsu-Unterricht 5.

Aperitif mit Japaner 6.

Trimmen des Fox Terries 3.

1 Hut 44.
Mittagessen:

Roher Spinat .30

3 Café nature 3.

Filmzeitschriften 5

10 Grammophonplatten 50.

Wasserwellen und Haarfärben 20

Besuch des Vortrags: «Der Mann
als minderwertiges Geschöpf»
mit Diskussion und Thé 5.

Nachtessen:
2 Tomatensandwich, Traubensaft

1.
Eintritt Boxmatch 6

Bankett mit dem Sieger 200.

Die übrigen Tage des Monats blau.
Erscheinen der Rechnungen. Pfändung des

Persers. Pfändung des Radios. Pfändung
des Pelzmantels. Pfändung des Goldfisches.

Außer 1 Paar Seidenstrümpfen, 1

Badewanne, Lockenwickeln und Lippenstift
keine weiteren Gegenstände vorhanden.

Am 30. erscheint wie üblich die

Bankanweisung des reichen Freundes und das

Leben hat wieder Wert bis am

vierten ds. Jane

Punkto
Fremdwort

Sitze unlängst mit meinem Hamburger

Freund in Zürich beim Nachtessen. Die

Serviertochter frägt, ob sie den Herren

zum Dessert Meringues servieren soll.

Der Hamburger willigt ein, obschon er

diese Nachspeise nicht zu kennen scheint.

Als dann die Maid endlich mit dem

Bestellten angeschwebt kommt, sagt mein

Freund enttäuscht;

«Oh, daß ihr Schweizer doch für alles

Fremdwörter brauchen müßt, das sind

doch Sahnenbaisers!»

Der verschwundene
G. W.

Frau Huber: «Ist der Handlanger Bünzli

mit Ihne verwandt?»
Fräulein Bünzli (mit G.W. behaftet):

«Ja, aber sehr entfernt.»

Frau Huber: «Schade, er hat in der

kantonalen Lotterie den Haupttreffer
gewonnen.»

Fräulein Bünzli: «Er isch myn Brüeder!»
Lirpa

Elegante HUIE
IHodei Anna Bay

Zürich Hornergasie fl Ecke Eöweniiraise
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